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BAYERISCHER 
RUNDFUNK

SONNTAG, 26. APRIL

Bayern 2
7.05 Uhr

Glauben. Leben. Zweifeln. 
Aktuelles aus dem religiösen 
und spirituellen Leben. Um 
8.10 Uhr: Religion – Die Do-
kumentation. Schöne neue 
Kirche? Wie junge ultrakon-
servative Bewegungen in die 
Gesellschaft drängen.

Bayern 1
10.05 Uhr

Evangelische Morgenfeier 
mit Pfarrerin Sandra Zeidler, 
Nürnberg

Bayern 1
10.30 Uhr

Katholische Morgenfeier  
mit Pastoralreferentin Julia 
Spanier, Augsburg

RADIO HOREB

SONNTAG, 26. APRIL

10 Uhr Heilige Messe aus der 
Pfarrei St. Johann Baptist in 
Krefeld mit Pfarrer Joachim 
Schwarzmüller

MITTWOCH, 29. APRIL

9 Uhr Heilige Messe aus der 
Gnadenkapelle Altötting mit 
Prälat Dr. Klaus Metzl

DONNERSTAG, 30. APRIL

10 Uhr Lebenshilfe. Klänge, Düfte, 
Berührungen ... Demenz-
kranke mit allen Sinnen 
ansprechen. 

UNSER RADIO

SONNTAG, 26. APRIL

8 Uhr „Guten Morgen, Kinder“  
mit Mareen Maier und Radio-
praktikant Liebezeit · Lustige 
Kindermusik am Morgen · 
Spannende Geschichten von 
und mit Prof. Weismacher · 
Rätselraten im Radiostudio – 
Tolle Preise aus dem Domladen 
in Passau.

8.30 Uhr – 
12 Uhr

Treffpunkt Kirche
Wallfahrtsauftakt am 1. Mai 
in Altötting · Weltgebetstag 
für geistliche Berufungen in 
Fürstenzell  · Sonntagspre-
digt: Pfarrer Dr. Franz Haringer  
· Passauer Bistumsblatt – der 
Blick in die aktuelle Ausgabe

11 Uhr –  
12 Uhr

Mensch’n & G’schicht’n
Autorin Ellen Matzdorf - sie 
ist von Beruf Hebamme und 
Bestatterin.

MO., 27. APRIL BIS FR., 1. MAI

kurz vor  
6 Uhr

Gedanken zum Tag mit 
Johanna Seiler, Kolping 
Passau

FERNSEHTIPP

Mein Körper. Mein Alter –  
Wer bestimmt, wie alt ich bin? 
MONTAG, 27. APRIL | ARD | 22.50 UHR

Man ist so alt, wie man sich fühlt – Phrase oder Wirklichkeit? Da-
mit beschäftigt sich eine neue Doku von ARD Wissen. Sie geht 
der Frage nach, inwieweit der Alterungsprozess beeinflusst werden 
kann und welche Faktoren eine Rolle spielen. Dabei nähert sie sich 
dem Thema aus unterschiedlichen Perspektiven. Denn Fakt ist: Je-
der Mensch altert anders.� red n

FERNSEHPROGRAMM 

SONNTAG, 26. APRIL
ZDF | 9.30 Uhr | Katholischer Gottesdienst aus der Pfarrkirche  
Schönberg im Stubaital, Tirol 
Katholischer Gottesdienst aus Schönberg im Stubaital: Musiker in traditioneller 
Stubaier Tracht begleiten diesen Gottesdienst, in dem sich alles um das Motiv 
der Tür dreht. Im Johannesevangelium verheißt Jesus ein „Leben in Fülle“ und 
sagt: „Ich bin die Tür“. Er lädt dazu ein, durch diese Tür zu gehen und neue 
Perspektiven auf das eigene Leben zu wagen. Dieses Bild der Tür greift Pater 
Peter Rinderer in seiner Predigt auf.

MONTAG, 27. APRIL
ARD | 20.15 Uhr | Erlebnis Erde: 100 Jahre Kruger Nationalpark mit 
Dirk Steffens
Zum Jubiläum des Kruger Nationalparks reist Steffens durch Südafrikas be-
rühmtestes Schutzgebiet. Er beobachtet Elefanten, Löwen und Nashörner aus 
nächster Nähe und spricht mit Menschen, die den Park schützen und gestalten. 
Seine Doku zeigt eindrucksvoll, wie Naturschutz dort seit 100 Jahren gelingt – 
und was er für unsere Zukunft bedeutet.

BFS | 22 Uhr | Lebenslinien. Diana Burkel · Köchin, ganz und gar   
Diana Burkel ist seit vielen Jahren Köchin bei „Wir in Bayern“ im BR-Fernsehen 
und lebt mit ihrer Frau Sabrina und den drei gemeinsamen Kindern in der Nähe 
von Spalt in Franken. In Nürnberg führt sie auch ein Restaurant.

FREITAG, 1. MAI
BFS | 10 Uhr | Katholischer Gottesdienst zum Fest „Maria Patrona  
Bavariae“ aus der Wallfahrtskirche Maria Limbach in Eltmann  
Am 1. Mai feiern katholische Christinnen und Christen in Bayern die Gottes-
mutter Maria als „Patrona Bavariae“. Sie empfehlen sich selbst, ihre Familien 
und ihr Land ihrer Fürsprache bei Gott. Zugleich ist der 1. Mai ein beliebter 
Wallfahrtstag: Zahlreiche Pilgergruppen machen sich auf den Weg, um ihr Leben 
im Licht des Glaubens neu bewegen zu lassen. Eine kleine Perle im Bistum 
Würzburg ist die Wallfahrtskirche Maria Limbach im Maintal nahe dem Steiger-
wald in Unterfranken. Die spätbarocke Kirche geht auf Entwürfe des berühmten 
Baumeisters Johann Balthasar Neumann zurück, der ihre Fertigstellung selbst 
nicht mehr erlebt hat.

SAMSTAG, 2. MAI
Niederbayern TV | 18–18.30 Uhr | Wochenrückblick
Wort zum Sonntag mit Pfarrer Tobias Asbeck

©  SWR/Lutwin Jungmann
Unser Buchtipp der Woche: 
Heute von Sonja Mühlberger aus der 
Gemeindebücherei Aigen am Inn

Unsere Liebe war unerhört
von Eva Müller

Sommer 1946: In einem bayerischen Dorf 
verliebt sich die junge Marga in den zwölf 
Jahre älteren Henryk. Sie stammt aus einer 
alteingesessenen katholischen Familie – er 
ist Jude und schlägt sich nach dem Krieg 
als Wanderkaufmann durch. Doch seine tra-
gische Vergangenheit holt ihn immer wieder 
ein, und das ganze Ausmaß wird ihr erst 
nach und nach bewusst. Trotzdem möchte 
sie gerne ihr Leben mit ihm verbringen, aber 
auch nach Kriegsende gibt es Menschen im 
Ort, die diese Liebe „unerhört“ finden und es 
ihnen nicht leicht machen.
Die Autorin erzählt auch von Jonathan, dem 
erwachsenen Sohn von Marga und Henryk, 
der noch im Jahr 1990 mit den Nachwirkun-
gen der Begebenheiten und der düsteren 
Vergangenheit zu kämpfen hat und versucht, 
seinen eigenen Weg zu finden.
Schnell konnte ich aufgrund der detaillierten 
Beschreibungen das niederbayerische Dorf 
und den Wohnort Margas in unserer Region 
verorten, was den Roman umso beeindru-
ckender macht. 
Ein Buch, das auf wahren Begebenheiten be-
ruht, über das man lange nachdenken muss 
und das nie an Aktualität verliert!

Penguin Verlag München, 400 Seiten,  
17 Euro, ISBN 978-3-328-60334-4 
Lesefreude leicht gemacht:  
https://michaelsbund.bistum-passau.de/ 
https://www.bibkat.de/aigen/ 

LESEFREUDE 


